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Landesliga Herren Weser-Ems

TV Hude III : SF Oesede II 
Sonntag, 05.03.2023, 12:00 Uhr

Meißner bleibt gegen den SF Oesede II ungeschlagen

Im Spiel der Landesliga Herren Weser-Ems traf die Mannschaft des TV Hude III am vergangenen
Sonntag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des SF Oesede II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Julian Meißner. Garant für diesen Heimspielsieg war Julian Meißner, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Hude III dieses Match mit 2 und der
SF Oesede II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Barghorn / Meißner hatten gegen Kalinowski / Knoop bei ihrem Sieg in drei Sätzen
wenig Probleme. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewannen Scherf / Imig die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Martin / Piper bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Solbach / Sieker. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 an den Tisch. Pierre Barghorn machte mit Thorben Rabbe beim 11:5, 11:8, 11:8 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt werden konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen
Dietmar Scherf letztlich auf Lager, um Filip Kalinowski final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Mit 11:9, 9:11, 11:1, 11:4 siegte anschließend Christopher Imig gegen Joshua Knoop
und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jacob Martin bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Noah
Richter dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nicht einen
Satzgewinn überließ Julian Meißner seinem Gegner Jan Sieker beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht einen Satzgewinn überließ Tom Piper
seinem Gegner Michel Solbach beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Lange umkämpft war das Match zwischen Pierre Barghorn und Filip
Kalinowski, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Kalinowski seine Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 2:3 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Dietmar Scherf und Thorben Rabbe sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:13 für Scherf und 17:9 für Rabbe seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Noah Richter wurden wenig
später Christopher Imig unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 11:3 (Imig) bzw. 16:9 (Richter) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Jacob Martin nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Julian Meißner besiegelte mit einem 11:6, 11:13, 11:7, 11:8 gegen
Michel Solbach einen Punkt für sein Team. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Hude III nun ein Punktekonto von 29:3 Punkten auf, während
der SF Oesede II vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen die SG Schwarz-Weiß
Oldenburg II ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hude III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2023 gegen die Spvg. Oldendorf.

 Statistik:
 TV Hude III

Doppel: Barghorn / Meißner 1:0, Scherf / Imig 1:0, Martin / Piper 1:0 
Einzel: P. Barghorn 1:1, D. Scherf 0:2, C. Imig 1:1, J. Martin 1:1, J. Meißner 2:0, T. Piper 1:0 

 SF Oesede II
Doppel: Rabbe / Richter 0:1, Kalinowski / Knoop 0:1, Solbach / Sieker 0:1 
Einzel: F. Kalinowski 2:0, T. Rabbe 1:1, N. Richter 2:0, J. Knoop 0:2, M. Solbach 0:2, J. Sieker 0:1


